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Die Kaufhausgruppe Rofenfcrafse, Kaifer Wilhelmi’crafse und Neue Fried- Bei6$iel

richl‘crafse zu Berlin (Fig. 90 u. 9120) wurde 1894—95 von Kay/er & 7}. Gro/zhezm v..

(Parzelle 1—4) und Man}; (Parzelle 5—9) aufgeführt und dienen im Erdgefchofs (Emm-)
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Gefchäftshaus ?acoöi (@ Adam zu Berlin, Gertraudenf’crafse,

Ecke der Petril‘crafse‘”).

22) Nach: Gefchäfts- und Waarenhäufer etc. Berlin 1898.
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zu Läden für den Einzelverkauf und in den Obergefchoifen zu Mietsräumen für
den Großhandel.

Zu erwähnen find die erkerartigen Ausbauten in den Feniternifchen der oberen Gefehofi'e, durch
welche eine erwünfchte Verbreiterung des Innenraumes erzielt ii't. —— Die Baukoflen betragen für 1 qm über-
bauter Fläche 450 bis 470 Mark und für 1 Ohm umbauten Raumes 23,30 Mark. Die Hofunterkellerungen
kofteten rund 60 Mark für 1qm. .

Das Gefchäftshaus Max Müller zu Berlin (Kronenitrafse 27) wurde 1900
von Rathe7zau unter Ausfchlufs jeder Wohnung, in allen Gefchoifen Konfektions—
zwecken dienend, errichtet (Fig. 92 bis 94).

Fig. 99.

 
Querfchnitt zu Fig. 98.  

1)250 W_ Gr. Erdgefchofsgrundrifs zu Fig. 98.

1(504) W- Gr.

Die Decken und Treppen find durchweg mai'iiv. Zur Faiiade ift Cottaer Sandfiein verwendet.

Von befonderem Intereffe iii die aus dem Schnitt in Fig. 93 erfichtliche Hochführung der Schaufenfter,

um eine möglichlt hoch liegende Lichtzuführung zu ermöglichen. Die Baukol’ten betrugen 210000 Mark,

(1. i. für 191!!! überhauter Fläche 555 Mark und für 1 Ohm umbauten Raumes ca. 22 Mark.

Das Kaufhaus A. Tia’emann zu Berlin (Kronenitrafse 88) wurde 1898 von
Sohn & Wanc/eel, welche die Grundrifsanlage (Fig. 96 u. 97“) feiti’cellten, er-
baut; von Kiel/z wurde die höchit eigenartige Faifade (Fig. 95) entworfen.


